
Anmeldung
Ja, ich melde mich verbindlich zu der Veranstaltung an.
Am Freitag, den 27. Februar nehme an nachstehenden
Foren (Parallelveranstaltungen) teil:

vormittags nachmittags

Forum I Forum VI

Forum II Forum VII

Forum III Forum VIII

Forum IV

Forum V (bitte ankreuzen)

Veranstalter:
Bund Katholischer Unternehmer (BKU)
Katholisch-Soziales Institut (KSI)
Verband Deutscher Privatschulverbände e.V. (VDP)

Seminarleitung:
Dr. Ulrike Buschmeier, KSI

Hinweise:
Teilnahmegebühr inkl. Übernachtung
(Einzelzimmer) und Vollpension: 290,– Û
Veranstaltungsort: KSI, Bad Honnef

Anmeldungen und ggf. weitere Infos:
Katholisch-Soziales Institut
Selhofer Str. 11, 53604 Bad Honnef
Christiane Kegel
Tel.: 0 22 24/ 955 130
Fax: 0 22 24/ 955 100
E-Mail: kegel@ksi.de
www.ksi.de

Angebot:
Über die DB Vertrieb GmbH können Tickets vergünstigt zur
Veranstaltung bestellt werden. Die Rufnummer lautet: 0 18 05 /
31 11 53. Die Hotline ist Montag bis Samstag von 8:00 bis
21:00 Uhr erreichbar, die Telefonkosten betragen 14 ct/min.
Das Stichwort lautet: Zukunftssymposium 2009

Datum

Unterschrift:

Bildung 
2020

Humboldts Erben unter dem Druck 
globaler Effizienz? 
26. bis 28. Februar 2009
Bad Honnef
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Programm

Bildung ist die entscheidende Schlüsselressource für eine erfolgreiche
Zukunft unseres Landes: In einer globalisierten Wissensgesellschaft
lässt sich „Wohlstand für alle“ nur verwirklichen, wenn wir in alle
Bildungsbereiche von der frühkindlichen Bildung über Schule, beruf-
liche und hochschulische Bildung bis zur Erwachsenenbildung ver-
stärkt investieren.

Hierzu bedarf es aber mehr als einer Erhöhung des Finanzierungsetats,
denn die Gleichung „mehr Geld = bessere Bildung“ geht nicht ohne
weiteres auf. Vielmehr bedarf es tiefgreifender Reformen: Die Inhalte
der Bildung, die Strukturen des Bildungswesens und seiner
Finanzierung müssen zugleich auf den Prüfstand gestellt und zukunfts-
orientiert gestaltet werden.

Auf unserer Tagung wollen wir uns mit der Frage beschäftigen, wie
Deutschland im Jahr 2020 seinen Platz als „Bildungsrepublik“ verwirk-
lichen kann: Was ist das Ziel guter Bildung? Die ganzheitlich entfalte-
te Persönlichkeit oder die globale Arbeitsmarktfähigkeit des jungen
Menschen? Ist ein weitgehend staatlich geprägtes Bildungswesen
heute noch zeitgemäß oder braucht Bildung mehr Unternehmergeist
und privates Engagement? Was würde uns Humboldt heute raten?
Was sagt die Katholische Soziallehre zu diesen Fragen?

Auf der gemeinsamen Tagung des BKU, des KSI und des VDP werden
alle Stationen des Lebenslangen Lernens (von der frühkindlichen För-
derung bis zur Erwachsenenbildung) aus zwei Perspektiven beleuch-
tet und Handlungsempfehlungen zur Umsetzung erarbeitet:
– Was sind die jeweiligen Bildungsinhalte und -ziele?
– Welches sind die hierfür geeigneten Träger- und Finanzierungs-

strukturen?

Für unsere Tagung konnten wir bekannte Persönlichkeiten und Fach-
leute aus Wissenschaft, Kirche, Bildungspraxis und Wirtschaft ge-
winnen. Mit ihnen wollen wir kontrovers und konstruktiv nachdenken
und diskutieren. Dazu laden wir Sie sehr herzlich ein und freuen uns
auf einen interessanten Meinungs- und Erfahrungsaustausch mit
Ihnen.

Marie-Luise Dött, MdB Dr. Ralph Bergold      Michael Büchler
BKU-Bundesvorsitzende          Direktor KSI Präsident VDP

Katholisch-Soziales Institut
Tagungszentrum und Ort des Dialoges

Mit Blick auf Bad Honnef, dem „Rheinischen Nizza“, nur wenige
Gehminuten vom Ortszentrum und von der Insel Grafenwerth
entfernt, liegt das innovative Katholisch-Soziale Institut idyllisch
zwischen Rhein und Siebengebirge.

Mit ihrer gelungenen Kombination aus Alt- und Neubau verkör-
pert die Architektur eindrucksvoll Aufbruch und Fortschritt: Ein
moderner und lichter Gebäudekomplex, mit viel Raum für
Konferenzen, Tagungen und Seminare.

Donnerstag, 26. Februar 2009

Ab 10:00 Uhr Stehempfang

10:30 Uhr Begrüßung
Dr. Ralph Bergold, Direktor KSI
Marie-Luise Dött, MdB, BKU-Bundesvorsitzende
Michael Büchler, Präsident VDP

10:45–11:15 Uhr Zukunftsszenario „Bildung 2020“
Prof. Dr. Norbert Walter, Geschäftsführer
Deutsche Bank Research, Chefvolkswirt
Deutsche Bank Gruppe

11:15–11:45 Uhr Impuls: Reformbedarf aus Sicht der
empirischen Bildungsforschung
Prof. Jutta Allmendinger, Ph.D., Präsidentin des
Wissenschaftszentrums Berlin für Sozialforschung
(WZB)

11:45–12:30 Uhr Anschließende Diskussion:
Prof. Jutta Allmendinger, Ph.D.
Prof. Dr. Norbert Walter
Moderator: Jörg E. Feuchthofen, Leiter 
BKU-Arbeitskreis Bildung, 
Geschäftsführer der Vereinigung der hessischen
Unternehmerverbände (VhU)

12:30–14:00 Uhr Mittagessen

14:00–15:30 Uhr Impuls: Wie sieht ein gebildeter 
Mensch im Jahr 2020 aus?
Prof. Dr. Julian Nida-Rümelin, StM a. D., Präsident
der Deutschen Gesellschaft für Philosophie,
Ludwig-Maximilian-Universität München

Anschließende Podiumsdiskussion:
Dr. Manfred Fuchs, stellv. Aufsichtsratsvorsitzender
der Fuchs PETROLUB AG Mannheim, Vorsitzen-
der des Universitätsrates der Universität Mannheim
Dr. Karen Horn, Institut der deutschen Wirtschaft
(IW), Berlin
Prälat Dr. Peter Klasvogt, Direktor der Kommende
Dortmund, Sozialinstitut des Erzbistums
Paderborn
Prof. Dr. Julian Nida-Rümelin

Moderator: Jörg E. Feuchthofen

15:30–16:00 Uhr Kaffeepause

16:00–18:00 Uhr Impuls: Bildungsfinanzierung zwischen
öffentlicher Verantwortung und privater
Initiative
Dr. Hans-Peter Klös, Institut der deutschen
Wirtschaft (IW), Köln

Anschließende Podiumsdiskussion:
Prof. Dr. Dr. Thomas Stemberg, MdL, 
Direktor der Akademie Franz-Hitze-Haus,
Münster, Sprecher für Bildung, Kultur und
Wissenschaft des Zentralkomitees der
Deutschen Katholiken (ZdK)
Dr. Hans-Peter Klös
Oswald Menninger, Geschäftsführer Parität Berlin
Priska Hinz, MdB, bildungspolitische
Sprecherin der Bundestagsfraktion Bündnis
90/Die Grünen

18:30–19:30 Uhr Abendessen

Freitag, 27. Februar 2009
Parallele Foren von 9.00–13.00 Uhr

09:00–13:00 Uhr Frühkindliche Bildung und Erziehung: 
Was Hänschen nicht lernt …

Bildungsziele/-inhalte:
Dr. Marie Luise Stoll-Steffan, International
School Frankfurt, Preschool-Modell

Prof. Dr. Iris Nentwig-Gesemann Hochschule,
Berlin

(Träger)Strukturen und Finanzierung:
Gerlinde Kohl, stellv. Bundesvorsitzende der
Katholischen Erziehergemeinschaft (KEG),
Jugendhilfeplanerin im Landkreis Reutlingen

N.N., Neue Kita-Finanzierungswege am Beispiel
Hamburg

Moderator: Prof. Dr. Ralf Haderlein,
Fachhochschule Koblenz

Berichterstatter: Peter Wenzel, Geschäftsführer
Zweckverband „Katholische Tageseinrichtungen
für Kinder im Bistum Essen“
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09:00–13:00 Uhr Schulische Bildung nach dem Pisa-Schock: 
Die Anschlussfähigkeit deutscher Schulen
auf dem Prüfstand

Bildungsziele/-inhalte:
Dr. Erika Risse, Vorsitzende der Vereinigung
Deutscher Landerziehungsheime e.V.
Ludger Stukenborg, Leiter der Michaelschule
Papenburg (Katholische Haupt- u. Realschule)

(Träger)Strukturen und Finanzierung:
Dr. Dieter Dohmen, Forschungsinstitut für
Bildungs- und Sozialökonomie (FiBS)
Oswald Menninger
Moderator: Marino Freistedt, Mitglied der
CDU-Fraktion der Hamburger Bürgerschaft,
Oberschulrat im Kirchendienst im
Katholischen Schulverband Hamburg
Berichterstatter: Michael Büchler

09:00–13:00 Uhr Berufliche Ausbildung: 
„Keiner darf verloren gehen“: Ausbildung
vor dem Hintergrund des demographi-
schen Wandels
Bildungsziele/-inhalte:
Eduard Appelhans, Geschäftsführender
Gesellschafter Sorpetaler Fensterbau GmbH,
Sundern, angf.
(Träger)Strukturen und Finanzierung:
Markus Kiss, Deutscher Industrie- und
Handelskammertag (DIHK)
Moderator: Jörg E. Feuchthofen
Berichterstatterin: Petra Witt, Vorstandsmitglied 
VDP

09:00–13:00 Uhr Berufliche Weiterbildung: 
Der Unternehmer in der Verantwortung

Bildungsziele/-inhalte:
Jutta Stüssgen, Akademie für Beratung und
Qualifizierung GmbH (ABEQ)
(Träger)Strukturen und Finanzierung:
Dr. Thomas Köster, Hauptgeschäftsführer
Handwerkskammer Düsseldorf (IHK)
Moderator: Joachim Böttcher, 
Ehrenpräsident Verband Deutscher
Privatschulverbände e.V. (VDP)

Berichterstatterin: Sigrid Baumann-Tornow,
Geschäftsführerin Institut für Berufliche Bildung
GmbH (IBB)

09:00–13:00 Uhr Allgemeine Weiterbildung: 
Man lernt nie aus …

Bildungsziele/-inhalte:
Prof. Dr. Klaus Meisel, Managementdirektor,
Münchner Volkshochschule GmbH

(Träger)Strukturen und Finanzierung:
Prof. Dr. Rudolf Tippelt, Ludwig-Maximilian-
Universität München, Vorsitzender Rat der
Weiterbildung – KAW

Moderatorin: Dr. Melanie Piepenschneider,
Konrad-Adenauer-Stiftung (KAS)

Berichterstatter: Reinhard Hohmann, 
Katholische Bundesarbeitsgemeinschaft für
Erwachsenenbildung (KBE)

13.00 Mittagessen

Parallele Foren von 14.30–18.00 Uhr

14:30–18:00 Uhr Hochschule: „Auf dem Weg zum 
Schmalspur-Akademiker?“

Streitgespräch zwischen Prof. Dr. Peter Thuy,
Fachhochschule Bad Honnef und
Prof. Dr. Birger P. Priddat, Präsident Universität
Witten-Herdecke

Impulse und Diskussion zum Thema
Hochschulfinanzierung:
Prof. Dr. Jörg Althammer, Lehrstuhl für
Wirtschafts- und Unternehmensethik an der
Wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät der
Katholischen Universität Eichstätt-Ingolstadt (KU)
und Direktor des Zentralinstituts für Ehe und
Familie in der Gesellschaft (ZFG) an der KU

Dr. Mark Speich, Geschäftsführer der Vodafone
Stiftung Deutschland

Moderator: Martin J. Wilde, Geschäftsführer
Bund Katholischer Unternehmer (BKU)

Berichterstatterin: Dr. Margarete Hubrath,
Geschäftsführerin Uni support – Institut für
Hochschulberatung, Düsseldorf

14:30–18:00 Uhr Integration und Partizipation: Spezielle
Förderbedarfe für besondere Zielgruppen

Kurzfilme mit Best-Practice-Beispielen:

Privatgymnasium Dialog, Köln:
Einwanderungsland Deutschland – Integration in
die gemeinsame Zukunft, Seyitahmed Tokmak,
Geschäftsführer
Projekt „Horizonte“: 
Claudia Finke, Geschäftsführerin 
Gemeinnützige Hertie-Stiftung, Frankfurt a. Main
Wirtschafts- und Sprachenschule Paykowski
Berlin (WIPA), Projekt KATI (KOMMUNIZIEREN-
AKTIVIEREN-TRAINIEREN-INTEGRIEREN) für
benachteiligte Jugendliche, Manuela Stein, Berlin
Impulse:
Dr. Markus Warnke, Ministerium für Generationen,
Familie, Frauen und Integration des Landes
Nordrhein-Westfalen

Frank D. Karl, Friedrich-Ebert-Stiftung (FES), angf. 
Moderiertes Fachgespräch mit den Vertretern der
portraitierten Einrichtungen und den Referenten

Moderator: Gerhard Gleichmann, Vizepräsident
Verband Deutscher Privatschulverbände e.V. (VDP)

Berichterstatterin: Prof. Barbara John,
Vorstandsvorsitzende Parität Berlin

14.30–18.00 Uhr Hochbegabtenförderung vor neuen
Herausforderungen

Kurzfilme mit Best-Practice-Beispielen:

Zentrum für Potentialanalyse und
Begabungsförderung – Hochbegabten-
Diagnose-Center
Clara-Schumann-Schule Leipzig, Prof. Dr. Gerhard
Lehwald
Hochbegabtenförderung am Sächsischen
Landesgymnasium Sankt Afra
Dr. Ulrike Ostermaier
Impulse:
Dr. Detmar Doering, Friedrich-Naumann-Stiftung
Dr. Claudia Lücking-Michel, Vizepräsidentin des
Zentralkomitees der deutschen Katholiken (ZdK),
Cusanuswerk
Moderiertes Fachgespräch mit den porträtierten
Einrichtungen

Moderator: Anton Pfeiffer, Staatsminister a. D. angf.

Berichterstatter: Matthias Belafi, Kartellverband
katholischer deutscher Studentenvereine

18:30–19:30 Uhr Abendessen

Samstag, 28. Februar 2009

09:00–9:45 Uhr Präsentation der Foren-Ergebnisse durch
die Berichterstatter

09:45–10:30 Uhr Eingangsimpulse der Podiumsgäste

10:30–11:00 Uhr Kaffeepause

11:00–12:00 Uhr Podiumsdiskussion: „Wie geht es weiter?“
Erzbischof Hans-Josef Becker, Erzbistum
Paderborn, Vorsitzender der Kommission VII
(Erziehung und Schule) der Deutschen
Bischofskonferenz

Peter Clever, Mitglied der Hauptgeschäftsführung
Bundesvereinigung der Deutschen Arbeitgeber-
verbände (BDA)

Ingrid Sehrbrock, stellv. Bundesvorsitzende
Deutscher Gewerkschaftsbund (DGB)

Michael Thielen, Staatssekretär a. D.,
Generalsekretär Konrad-Adenauer-Stiftung (KAS)

Günter Winands, Staatssekretär Ministerium für
Schule und Weiterbildung des Landes
Nordrhein-Westfalen

Moderation: Jörg E. Feuchthofen

12:00–12:15 Uhr Schlussbetrachtungen im Namen 
der Veranstalter 

Dr. Ralph Bergold, Direktor KSI

12:30 Uhr Mittagessen

Veranstalter:
Bund Katholischer Unternehmer (BKU)
Katholisch-Soziales Institut (KSI)
Verband Deutscher Privatschulverbände e.V. (VDP)

Bund Katholischer Unternehmer (BKU)
BKU – sozial, marktwirtschaftlich, katholisch. Der Bund Katholischer
Unternehmer (BKU) versteht sich als Brücke zwischen Kirche,
Wirtschaft und Gesellschaft. Seine 1250 Mitglieder tragen ethische
Werte in die Wirtschaft, ökonomischen Sachverstand in die Kirche
und beides in Politik und Gesellschaft. 
Weitere Informationen unter www.bku.de

Katholisch-Soziales Institut (KSI)
Das Katholisch-Soziale Institut der Erzdiözese Köln ist eine Akademie
und ein Haus der Erwachsenenbildung mit den Schwerpunkten
Katholische Soziallehre, Arbeitnehmerbildung, Medienkompetenz,
Zukunftsfragen und Frauenbildung. 
Weitere Informationen unter www.ksi.de

Verband Deutscher Privatschulverbände e.V. (VDP)
Der Verband Deutscher Privatschulverbände e.V. vertritt freie
Bildungseinrichtungen im allgemein bildenden und berufsbildenden
Schulbereich sowie in der Erwachsenenbildung und im tertiären
Bereich (Fachhochschulen und Hochschulen). Der 1901 gegründete
Verband bindet seine Mitglieder weder weltanschaulich noch konfes-
sionell oder parteilich. Zusammen mit den beiden konfessionellen
Privatschulverbänden, dem Bund der freien Waldorfschulen und der
Vereinigung Deutscher Landerziehungsheime bildet der VDP die
Arbeitsgemeinschaft Freier Schulen.
Weitere Informationen unter www.privatschulen.de
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09:00–13:00 Uhr Schulische Bildung nach dem Pisa-Schock: 
Die Anschlussfähigkeit deutscher Schulen
auf dem Prüfstand

Bildungsziele/-inhalte:
Dr. Erika Risse, Vorsitzende der Vereinigung
Deutscher Landerziehungsheime e.V.
Ludger Stukenborg, Leiter der Michaelschule
Papenburg (Katholische Haupt- u. Realschule)

(Träger)Strukturen und Finanzierung:
Dr. Dieter Dohmen, Forschungsinstitut für
Bildungs- und Sozialökonomie (FiBS)
Oswald Menninger
Moderator: Marino Freistedt, Mitglied der
CDU-Fraktion der Hamburger Bürgerschaft,
Oberschulrat im Kirchendienst im
Katholischen Schulverband Hamburg
Berichterstatter: Michael Büchler

09:00–13:00 Uhr Berufliche Ausbildung: 
„Keiner darf verloren gehen“: Ausbildung
vor dem Hintergrund des demographi-
schen Wandels
Bildungsziele/-inhalte:
Eduard Appelhans, Geschäftsführender
Gesellschafter Sorpetaler Fensterbau GmbH,
Sundern, angf.
(Träger)Strukturen und Finanzierung:
Markus Kiss, Deutscher Industrie- und
Handelskammertag (DIHK)
Moderator: Jörg E. Feuchthofen
Berichterstatterin: Petra Witt, Vorstandsmitglied 
VDP

09:00–13:00 Uhr Berufliche Weiterbildung: 
Der Unternehmer in der Verantwortung

Bildungsziele/-inhalte:
Jutta Stüssgen, Akademie für Beratung und
Qualifizierung GmbH (ABEQ)
(Träger)Strukturen und Finanzierung:
Dr. Thomas Köster, Hauptgeschäftsführer
Handwerkskammer Düsseldorf (IHK)
Moderator: Joachim Böttcher, 
Ehrenpräsident Verband Deutscher
Privatschulverbände e.V. (VDP)

Berichterstatterin: Sigrid Baumann-Tornow,
Geschäftsführerin Institut für Berufliche Bildung
GmbH (IBB)

09:00–13:00 Uhr Allgemeine Weiterbildung: 
Man lernt nie aus …

Bildungsziele/-inhalte:
Prof. Dr. Klaus Meisel, Managementdirektor,
Münchner Volkshochschule GmbH

(Träger)Strukturen und Finanzierung:
Prof. Dr. Rudolf Tippelt, Ludwig-Maximilian-
Universität München, Vorsitzender Rat der
Weiterbildung – KAW

Moderatorin: Dr. Melanie Piepenschneider,
Konrad-Adenauer-Stiftung (KAS)

Berichterstatter: Reinhard Hohmann, 
Katholische Bundesarbeitsgemeinschaft für
Erwachsenenbildung (KBE)

13.00 Mittagessen

Parallele Foren von 14.30–18.00 Uhr

14:30–18:00 Uhr Hochschule: „Auf dem Weg zum 
Schmalspur-Akademiker?“

Streitgespräch zwischen Prof. Dr. Peter Thuy,
Fachhochschule Bad Honnef und
Prof. Dr. Birger P. Priddat, Präsident Universität
Witten-Herdecke

Impulse und Diskussion zum Thema
Hochschulfinanzierung:
Prof. Dr. Jörg Althammer, Lehrstuhl für
Wirtschafts- und Unternehmensethik an der
Wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät der
Katholischen Universität Eichstätt-Ingolstadt (KU)
und Direktor des Zentralinstituts für Ehe und
Familie in der Gesellschaft (ZFG) an der KU

Dr. Mark Speich, Geschäftsführer der Vodafone
Stiftung Deutschland

Moderator: Martin J. Wilde, Geschäftsführer
Bund Katholischer Unternehmer (BKU)

Berichterstatterin: Dr. Margarete Hubrath,
Geschäftsführerin Uni support – Institut für
Hochschulberatung, Düsseldorf

14:30–18:00 Uhr Integration und Partizipation: Spezielle
Förderbedarfe für besondere Zielgruppen

Kurzfilme mit Best-Practice-Beispielen:

Privatgymnasium Dialog, Köln:
Einwanderungsland Deutschland – Integration in
die gemeinsame Zukunft, Seyitahmed Tokmak,
Geschäftsführer
Projekt „Horizonte“: 
Claudia Finke, Geschäftsführerin 
Gemeinnützige Hertie-Stiftung, Frankfurt a. Main
Wirtschafts- und Sprachenschule Paykowski
Berlin (WIPA), Projekt KATI (KOMMUNIZIEREN-
AKTIVIEREN-TRAINIEREN-INTEGRIEREN) für
benachteiligte Jugendliche, Manuela Stein, Berlin
Impulse:
Dr. Markus Warnke, Ministerium für Generationen,
Familie, Frauen und Integration des Landes
Nordrhein-Westfalen

Frank D. Karl, Friedrich-Ebert-Stiftung (FES), angf. 
Moderiertes Fachgespräch mit den Vertretern der
portraitierten Einrichtungen und den Referenten

Moderator: Gerhard Gleichmann, Vizepräsident
Verband Deutscher Privatschulverbände e.V. (VDP)

Berichterstatterin: Prof. Barbara John,
Vorstandsvorsitzende Parität Berlin

14.30–18.00 Uhr Hochbegabtenförderung vor neuen
Herausforderungen

Kurzfilme mit Best-Practice-Beispielen:

Zentrum für Potentialanalyse und
Begabungsförderung – Hochbegabten-
Diagnose-Center
Clara-Schumann-Schule Leipzig, Prof. Dr. Gerhard
Lehwald
Hochbegabtenförderung am Sächsischen
Landesgymnasium Sankt Afra
Dr. Ulrike Ostermaier
Impulse:
Dr. Detmar Doering, Friedrich-Naumann-Stiftung
Dr. Claudia Lücking-Michel, Vizepräsidentin des
Zentralkomitees der deutschen Katholiken (ZdK),
Cusanuswerk
Moderiertes Fachgespräch mit den porträtierten
Einrichtungen

Moderator: Anton Pfeiffer, Staatsminister a. D. angf.

Berichterstatter: Matthias Belafi, Kartellverband
katholischer deutscher Studentenvereine

18:30–19:30 Uhr Abendessen

Samstag, 28. Februar 2009

09:00–9:45 Uhr Präsentation der Foren-Ergebnisse durch
die Berichterstatter

09:45–10:30 Uhr Eingangsimpulse der Podiumsgäste

10:30–11:00 Uhr Kaffeepause

11:00–12:00 Uhr Podiumsdiskussion: „Wie geht es weiter?“
Erzbischof Hans-Josef Becker, Erzbistum
Paderborn, Vorsitzender der Kommission VII
(Erziehung und Schule) der Deutschen
Bischofskonferenz

Peter Clever, Mitglied der Hauptgeschäftsführung
Bundesvereinigung der Deutschen Arbeitgeber-
verbände (BDA)

Ingrid Sehrbrock, stellv. Bundesvorsitzende
Deutscher Gewerkschaftsbund (DGB)

Michael Thielen, Staatssekretär a. D.,
Generalsekretär Konrad-Adenauer-Stiftung (KAS)

Günter Winands, Staatssekretär Ministerium für
Schule und Weiterbildung des Landes
Nordrhein-Westfalen

Moderation: Jörg E. Feuchthofen

12:00–12:15 Uhr Schlussbetrachtungen im Namen 
der Veranstalter 

Dr. Ralph Bergold, Direktor KSI

12:30 Uhr Mittagessen

Veranstalter:
Bund Katholischer Unternehmer (BKU)
Katholisch-Soziales Institut (KSI)
Verband Deutscher Privatschulverbände e.V. (VDP)

Bund Katholischer Unternehmer (BKU)
BKU – sozial, marktwirtschaftlich, katholisch. Der Bund Katholischer
Unternehmer (BKU) versteht sich als Brücke zwischen Kirche,
Wirtschaft und Gesellschaft. Seine 1250 Mitglieder tragen ethische
Werte in die Wirtschaft, ökonomischen Sachverstand in die Kirche
und beides in Politik und Gesellschaft. 
Weitere Informationen unter www.bku.de

Katholisch-Soziales Institut (KSI)
Das Katholisch-Soziale Institut der Erzdiözese Köln ist eine Akademie
und ein Haus der Erwachsenenbildung mit den Schwerpunkten
Katholische Soziallehre, Arbeitnehmerbildung, Medienkompetenz,
Zukunftsfragen und Frauenbildung. 
Weitere Informationen unter www.ksi.de

Verband Deutscher Privatschulverbände e.V. (VDP)
Der Verband Deutscher Privatschulverbände e.V. vertritt freie
Bildungseinrichtungen im allgemein bildenden und berufsbildenden
Schulbereich sowie in der Erwachsenenbildung und im tertiären
Bereich (Fachhochschulen und Hochschulen). Der 1901 gegründete
Verband bindet seine Mitglieder weder weltanschaulich noch konfes-
sionell oder parteilich. Zusammen mit den beiden konfessionellen
Privatschulverbänden, dem Bund der freien Waldorfschulen und der
Vereinigung Deutscher Landerziehungsheime bildet der VDP die
Arbeitsgemeinschaft Freier Schulen.
Weitere Informationen unter www.privatschulen.de
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